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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Pottenstein
  

Haushaltssatzung der 
Bürgerspitalstiftung Pottenstein 
für das Haushaltsjahr 2018 

I.
Aufgrund Art.  35 des Stiftungsgesetzes in Verbindung mit
Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern -
GO - hat der Stadtrat der Stadt Pottenstein in der Sitzung
vom 19.02.2018  folgende  Haushaltssatzung  beschlossen,
die hiermit gemäß Art. 26 Abs. 2 i. V. m. Art. 65 Abs. 3 GO
bekannt gemacht wird.

§ 1 

Der  als  Anlage  beigefügte  Haushaltsplan  für  das
Haushaltsjahr 2018 wird hiermit festgesetzt; 
er schließt jeweils in den Einnahmen und Ausgaben im

 Verwaltungshaushalt mit 8.630,00 € und 

 Vermögenshaushalt mit 7.200,00 €
ab.
 

§ 2
Kreditaufnahmen  für  Investitionen  und  Investitions-
förderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.
 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen  im  Vermögenshaushalt
werden nicht festgesetzt.
 

§ 4
Eine Verbandsumlage wird nicht erhoben.
  

§ 5
Der  Höchstbetrag  der  Kassenkredite  zur  rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf
1.400,00 € festgesetzt.
  

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.  
 

II.
Das Landratsamt Bayreuth hat als Rechtsaufsichtsbehörde
die nach Art. 67, 71 und 73 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Bayern erforderliche Genehmigung mit Verfügung
vom 12.03.2018, erteilt. 
 

III.
Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 GO in der Zeit
vom  03.04. -  20.04.2018  während  der  allgemeinen
Dienststunden im Rathaus  der  Stadt  Pottenstein,  Zimmer
Nr. 5, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Gleichzeitig  liegt  die  Haushaltssatzung  während  des
ganzen  Jahres  zur  Einsichtnahme  aus  (§  4  Be-
kanntmachungsverordnung).
 

Pottenstein, 13.03.2018   gez. Frühbeißer, Erster Bürgermeister
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Bauleitplanung „Gewerbegebiet Weidenhüll bei Leienfels – Nord“

a) Bekanntmachung der Genehmigung der 20. Änderung des Flächennutzungs- und Landschafts-
    plans der Stadt Pottenstein 

  

Mit Schreiben vom 19. Februar 2018, AZ: FB 41-199/2017, hat das Landratsamt Bayreuth mitgeteilt, dass die Genehmigung für die
20. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplans der Stadt Pottenstein für den Bereich „Gewerbegebiet Weidenhüll bei
Leienfels – Nord“ gemäß § 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB als erteilt gilt. Der Eintritt der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des
Baugesetzbuches  ortsüblich  bekannt  gemacht.  Mit  dieser  Bekanntmachung  wird  die  20.  Änderung  des  Flächennutzungs-  und
Landschaftsplans der Stadt Pottenstein wirksam.

Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie
die Umweltbelange und die Ergebnisse der  Öffentlichkeits-  und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt
wurden,  und  aus  welchen  Gründen  der  Plan  nach  Abwägung  mit  den  geprüften,  in  Betracht  kommenden  anderweitigen
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt Pottenstein, Forchheimer Straße 1, 91278 Pottenstein, einsehen und über deren
Inhalt Auskunft verlangen. Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird verwiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine  nach  §  214  Abs.  1  Satz  1  Nr.  1  bis  3  BauGB  beachtliche  Verletzung  der  dort  bezeichneten  Verfahrens-  und

Formvorschriften und
2. eine  unter  Berücksichtigung  des  §  214  Abs.  2  beachtliche  Verletzung  der  Vorschriften  über  das  Verhältnis  des

Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit

Bekanntmachung  des  Flächennutzungsplans  schriftlich  gegenüber  der  Gemeinde  geltend  gemacht  worden  sind;  der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

  

Die neue Fassung ist aus dem nachfolgenden Ausschnitt ersichtlich.

Pottenstein, den 01.03.2018       gez. Frühbeißer, Erster Bürgermeister

Flächennutzungsplan:

Bebauungsplan:
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b) Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
   für die Aufstellung des vorhabenbezogenen
   Bebauungsplans Nr. 36 „Weidenhüll bei
   Leienfels – Nord“

Die Stadt Pottenstein hat mit Beschluss des Stadtrates vom
25. Juli  2017 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan für
das  Gewerbegebiet  am  nördlichen  Ortseingang  von
Weidenhüll bei Leienfels als Satzung beschlossen. 
Dieser  Beschluss  wird  hiermit  gemäß  §  10  Abs.  3  des
Baugesetzbuches  ortsüblich  bekannt  gemacht.  Mit  dieser
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung
sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art  und
Weise,  wie  die  Umweltbelange  und  die  Ergebnisse  der
Öffentlichkeits-  und  Behördenbeteiligung  in  dem
Flächennutzungsplan  berücksichtigt  wurden,  und  aus
welchen  Gründen  der  Plan  nach  Abwägung  mit  den
geprüften,  in  Betracht  kommenden  anderweitigen
Planungsmöglichkeiten  gewählt  wurde,  bei  der  Stadt
Pottenstein,  Forchheimer  Straße  1,  91278  Pottenstein,
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf  die  Voraussetzungen  für  die  Geltendmachung  der
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von
Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215
Abs. 1 BauGB wird verwiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten 
Verfahren beachtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des  Bebauungsplans  schriftlich  gegenüber  der  Gemeinde
geltend  gemacht  worden  sind;  der  Sachverhalt,  der  die
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen
Entschädigungsansprüche  für  nach  den  §§  39  bis  42
BauGB  eingetretene  Vermögensnachteile,  wenn  nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres,
in  dem  die  Vermögensnachteile  eingetreten  sind,  die
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Pottenstein, den 01. März 2018
gez. Frühbeißer
Erster Bürgermeister

Ausweisdokumente

Aufgrund  der  bevorstehenden  Urlaubssaison  und  den  oft
damit verbundenen Reisen ins Ausland weisen wir besonders
darauf  hin,  dass  ein  gültiges  Ausweisdokument
(Personalausweis oder Reisepass) notwendig ist.

Des  Weiteren  unterliegen  grundsätzlich  alle  deutsche
Staatsbürger, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, einer
generellen Ausweispflicht (gem. § 1 Abs. 1 PAuswG).

Daher  wird  um  Überprüfung  der  Gültigkeit  und  eine
entsprechend  rechtzeitige  Beantragung  eines  neuen
Ausweisdokumentes gebeten.

Für die Beantragung ist  die persönliche Vorsprache im
Rathaus,  Zimmer  Nr.  1  sowie  die  Vorlage  eines
biometrischen  Passfotos  und  des  bisherigen  amt-
lichen Ausweisdokumentes unbedingt erforderlich.

Hinweis für minderjährige Antragsteller:

Der  Antrag von Ausweispapieren (Personalausweis,  Reise-,
oder  Kinderreisepass)  für  Minderjährige muss  von  beiden
Elternteilen gestellt werden, wenn ihnen die elterliche Sorge
gemeinsam zusteht.

Die persönliche Vorsprache eines Elternteils allein reicht aus,
wenn  die  schriftliche  Zustimmung  des  anderen  Elternteils
vorliegt. 

Für  die  Beantragung  müssen  Sie  grundsätzlich  persönlich
zusammen  mit  Ihrem  Kind  bei  der  Ausweisbehörde
vorsprechen.

Minderjährige,  die  bereits  16 Jahre alt  sind,  gelten bei  der
Beantragung  eines  Personalausweises als  allein  antrags-
berechtigt.  Eine Antragsstellung durch die Eltern ist  hierbei
nicht erforderlich.

Aus dem Standesamt  
 

Beim  Standesamt  Pottenstein  wurden  in  der  Zeit  vom
13.02.2018  bis  14.03.2018  die  Sterbefälle  folgender
Personen  beurkundet;  die  schriftliche  Einwilligung  der
Angehörigen zur Veröffentlichung liegt vor.

13.02.2018:
Herr Johann Anton Hesel, Rackersberg
  

15.02.2018:
Herr Franz Bernauer, Etlaswind/Igensdorf
 

10.03.2018: 
Herr Heinrich Maier, Teubnerstraße, Pottenstein

Aktuelles aus dem Tourismusbüro
  

Aktuelle Prospekte zu vielen Themen der Region
Unser  Prospektlager  ist  aktuell  befüllt.  Es  gibt  kostenlos
umfassende  Informationen  zur  Fränkischen  Schweiz,  zu
verschiedenen  Naturparkthemen  und  natürlich  zu  Potten-
stein und Umgebung. Ein Blick in unsere Prospektauslage im
Tourismusbüro lohnt sich. Schauen Sie doch rechtzeitig vor
Beginn der Urlaubssaison bei uns vorbei.

Jahr der Jubiläen
Die  umfassenden  Informationen  zum  „Jahr  der  Jubiläen
2018“ liegen kostenlos zur Mitnahme im Tourismusbüro aus.
 

Veranstaltungen in der Teufelshöhle
Sie suchen noch ein schönes Geschenk? Mit einer Veran-

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------



Amtsblatt Nr. 03/2018 Seite 6 23. März 2018

staltung  in  der  Teufelshöhle  2018  machen  Sie  nichts
verkehrt! 
Das  ausführliche  Programm  sowie  Karten  im  Vorverkauf
sind jederzeit im Tourismusbüro erhältlich.

Aktueller  Veranstaltungskalender  Pottenstein
und Umgebung
Wer wissen will, wann was los ist rund um Pottenstein, für
den lohnt sich ein Blick ins Internet. Tagesaktuell finden alle
Interessierte  die  kompletten  Veranstaltungen  unter
www.pottenstein.de.

Meldescheine und Zimmervermittlung
Alle Gastgeber bitten wir darum, sich rechtzeitig vor Beginn
der  Saison  2018  mit  den  benötigten  Meldescheinen  und
Informationen einzudecken. 
Bitte  halten  Sie  auch  die  Belegtzeiten  unter
www.pottenstein.de stets aktuell.

Pottenstein, 06.03.2018

gez. Thomas Bernard
Leiter Tourismusbüro

  

Information für Senioren

Nach  den  Wintermonaten  geht  es  wieder  hinaus  in  die
Natur. Ich möchte Sie deshalb ALLE einladen zu einer 

Tagesfahrt
am Donnerstag, den 26. April 2018. 

Das Ziel ist „Dehner`s Gartenparadies“ in Rain am Lech.
Hier werden wir uns etwas länger aufhalten und auch zu
Mittag  essen.  Eine  Besichtigung  des  Blumenparks  ist
geplant.  Auf  dem  Rückweg  werden  wir  noch  zum
Abendessen einkehren.

Der Fahrpreis beträgt 14,00 €.

Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Anmeldungen wie immer bei der Stadt Pottenstein, 
Frau  Eckert  oder  Frau  Wickles  unter  der  Rufnummer
09243/7080.

Mit freundlichen Grüßen

Erwin Sebald
Seniorenbeauftragter der Stadt Pottenstein

Veranstaltungen

jeweils  mittwochs,  15.00  Uhr:  Elbersberg,  Lindenhöfe,
Kapellenweg 8: Treffpunkt für Senioren im Café „Klatschmohn“
 

jeweils mittwochs, 18.30 - 20.00 Uhr:
Pottenstein: „Afrikanisch Trommeln“ für Anfänger, fortlaufender
Kurs, nur nach Voranmeldung bei Herrn Sascha Barth, 
Tel. 0151- 40356048,  info@africandrums.de 

jeweils samstags, 16.00 Uhr:
Pottenstein:  Kulinarische  BierStadt(ver)führung:  Lernen  Sie
unsere drei Brauereien bei einer informativen Stadtführung von
Brauerei  zu  Brauerei  kennen.  Dabei  erfahren  Sie
Wissenswertes  über  das  Felsenstädtchen,  zum  örtlichen
Brauwesen  und  zum  Reinheitsgebot  und  können  dabei  drei
verschiedene Biere testen.  Zum Abschluss gibt  es ein Essen
zum  Bier  (wenn  gewünscht  auch  vegetarisch,  bitte  bei
Anmeldung mitteilen). 
Leistungen:  Brauereiführung/Biervortrag  (30  Minuten),  Stadt-
führung, Drei Schoppen Bier, ein Essen
Preis: 20,00 €/Person, Dauer ca. 2,5 – 3 Std.

Anmeldung im Tourismusbüro Pottenstein, Tel. 09243/708-41
 

Freitag, 23.03.2018, 19.30 Uhr:
Leienfels,  Gasthof  Zur  Burgruine:  Wirtshaussingen  mit  Rudi
und Heiner
 

Samstag, 24.03.2018, 9.00 Uhr:
Kühlenfels, Feuerwehrhaus: Osterbrunnenschmücken des Hei-
matvereins 1000 Jahre Kühlenfels
 

Sonntag, 25.03.2018, 11.30 Uhr:
Hohenmirsberg,  Pfarrheim:  Fastenessen  nach  dem  Gottes-
dienst der KAB Hohenmirsberg
 

Mittwoch, 28.03.2018, 18.30 Uhr:
Waidach, Gasthaus Zum Knopfloch: Vortrag: „Pflege und Pfle-
gerecht – ein aktuelles Thema“, Referent: Christian Hartmann,
Geschäftsführer Kreisverband VdK Bayreuth 
 

Donnerstag, 29.03.2018, 20.30 Uhr:
Pottenstein, Sportheim: Schafkopfrennen des TSC Pottenstein
(sh. hierzu auf Seite 21)
 

Sonntag, 01.04.2018:
Pottenstein, Pfarrheim: Osternacht mit Osterfrühstück
 

Samstag, 07.04.2018, 19.30 Uhr:
Pottenstein, Bürgerhaus: Konzert der Trachtenkapelle Hohen-
mirsberg, Einlass ab 18.30 Uhr 
(sh. hierzu auf Seite 24)  
 

Mittwoch, 11.04.2018, 19.30 Uhr:
Tüchersfeld, Pfarrheim: Vortrag von Herrn Dr. Michael Peters, 
Erlangen: „Franken im Dreißigjährigen Krieg“. Fremde Heere, 
Plünderungen und Gewalt“
Info Tel. 09242/1640, Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld
 

Mittwoch, 18.04.2018, 10.00 Uhr:
Pottenstein: Stadtrundgang „Auf den Spuren der heiligen Elisa-
beth“ durch die historische Altstadt, Dauer ca. 1,5 Stunden, ab 5
Personen, Teilnahme kostenlos.
 

Mittwoch, 18.04.2018, 19.00 Uhr:
Püttlach, Gasthaus Persau: Jahreshauptversammlung der KAB 
Hohenmirsberg
 

Freitag, 20.04. - Sonntag, 22.04.2018:
Regenthal, Soccerpark: Starkbierfest mit musikalischer 
Unterhaltung
www.soccerpark-pottenstein.de
 

Sonntag, 22.04.2018, 19.00 Uhr:
Elbersberg, Gasthaus Am Gnock: Singen in der Stub´n 
 
Mittwoch, 25.04.2018, 19.30 Uhr:
Tüchersfeld, Pfarrheim: Vortrag „Alltag im Dreißigjährigen Krieg 
in Franken“, Referent: Dr. Marcus Mühlnikel, Institut für Fränki-
sche Landesgeschichte Thurnau
Info Tel. 09242/1640, Fränkische Schweiz-Museum Tüchers-
feld
 
Donnerstag, 26.04.2018:
Tagesfahrt der Pottensteiner Senioren/innen nach Rain am 
Lech zu „Dehner`s Gartenparadies“
 
Freitag, 27.04.2018, 14.00 Uhr:
Exkursion durch das Klumpertal. Treffpunkt am Wanderpark-
platz an der Verbindungsstraße Schüttersmühle – Kirchenbirkig.
Teilnahme kostenlos. Die Exkursion findet ab 5 Personen statt.
Leitung: Steffi Ribold-Büttner oder Thomas Bernard

 

Freitag, 27.04.2018, 15.00 Uhr:
Pottenstein:  Kräuterführung  „Die  wilde  Apotheke am Waldes-
rand,“ ca. 90 Minuten, Treffpunkt: Pottenstein, Parkplatz Schul-
landheim Finkenleite, Gebühr: 3,50 €, 
Leitung:  Regina Weiß,  Anmeldung bei  der  VHS Pottenstein,
Tel. 09243/708-0.
 

Samstag, 28.04.2018:
Pottenstein, Stadtpfarrkirche St. Bartholomäus: Konzert von der
Kurrende Bad Düben

http://www.soccerpark-pottenstein.de/
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Samstag, 28.04.2018, 18.00 Uhr:
Kirchenbirkig,  Kirche St.  Johannes: Auftritt  des Rainbow-Gos-
pelchor Bayreuth unter der Leitung von Peter Cervenec 
im Rahmen des Gottesdienstes

Veranstaltungen/Gottesdienste im SeniVita 
Seniorenhaus St. Elisabeth Pottenstein   

Freitag, 23.03.2018, 14.00 Uhr: Verkaufsveranstaltung 
von Witt Weiden

Sonntag, 25.03.2018, 15.30 Uhr: Andacht zum 
Palmsonntag

Freitag, 30.03.2018, 10.30 Uhr: Kreuzwegandacht

Samstag, 31.03.2018, 15.30 Uhr: Auferstehungsfeier mit 
Osterfeuer

Montag, 02.04.2018, 10.30 Uhr: Katholischer Wortgottes-
dienst

Freitag, 13.04.2018, 16.00 Uhr: Katholischer Gottes-
dienst

Freitag, 20.04.2018, 16.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst

Alle Veranstaltungshinweise ohne Gewähr!

Recyclinghof der Stadt Pottenstein

Abgabemöglichkeiten Wertstoffe

Seit der Einführung der Gelben Tonne 
im Landkreis Bayreuth können im Recyclinghof 
keine Verpackungen mehr aus Kunststoffen
und Verbundstoffen sowie Dosen abgegeben werden. 

Es besteht weiterhin die Abgabe folgender Wertstoffe:

• Papier, Kartonagen

• Glas

• Altkleider, Schuhe

• CD´s, DVD´s 

• Druckerpatronen

• Eisen

• Korken

• Gartenabfälle, z. B. Laub, Grasschnitt, Heckenschnitt, 
Baumschnitt.

 Größere Mengen müssen zu den Kompostieranlagen 
verbracht werden.

→ Kompostieranlage Köhler GbR, Mergners, 
91282 Betzenstein, Tel. 09244 / 8241

→ Kompostieranlage Pegnitz, Weidmannshöhe 15, 
91257 Pegnitz, Tel. 09241 / 483720 

–> Kompostieranlage Am Buchstein, Staatsstraße 
Bayreuth-Mistelbach, Abzweigung bei Gut Geigenreuth, 
Tel. 0921 / 1506782

→ Kompostieranlage Bindlacher Berg, 
Goldkronacher Str. 34, 95463 Bindlach, 
Tel. 09208 5884963  

Die Öffnungszeiten der Kompostieranlagen finden Sie 
auch im Internet unter 
www.landkreis-bayreuth.de/umwelt-
gesundheit/umwelt/abfallwirtschaft/abgabestellen/

  

Die neuen Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
der Stadt Pottenstein sind:
Donnerstag: 16 – 18 Uhr
Samstag: 9 – 11 Uhr

Abfallentsorgung

Feiertagsverschiebung bei der Bio-, Restmüll- 
abfuhr 
Die Abfuhr wird aufgrund der Feiertage wie Folgt geändert:

Karfreitag:

Normaler 
Abfuhrtag

Verschiebung Tatsächlicher 
Abfuhrtag

Mo., 26.03.18 Abfuhr zwei Tage früher Sa., 24.03.18

Di., 27.03.18 Abfuhr einen Tag früher Mo., 26.03.18

Mi, 28.03.18 Abfuhr einen Tag früher Di., 27.03.18

Do., 29.03.18 Abfuhr einen Tag früher Mi., 28.03.18

Fr., 30.03.18 Abfuhr einen Tag früher Do., 29.03.18
  

Ostermontag:
Normaler 
Abfuhrtag

Verschiebung Tatsächlicher 
Abfuhrtag

Mo., 02.04.18 Abfuhr einen Tag später Di., 03.04.18

Di., 03.04.18 Abfuhr einen Tag später Mi., 04.04.18

Mi, 04.04.18 Abfuhr einen Tag später Do., 05.04.18

Do., 05.04.18 Abfuhr einen Tag später Fr., 06.04.18

Fr., 06.04.18 Abfuhr einen Tag später Sa., 07.04.18

Im ELEKTRONISCHEN ABFUHRKALENDER 
unter www.landkreis-bayreuth.de/abfall 
ist  die  Feiertagsverschiebung bereits  berück-
sichtigt.

Hier  sind  alle  Termine  der  Rest-  und  Biomüllabfuhr
sowie  der  Entleerung  der  Papiertonne  und  Gelben
Tonne verfügbar.  So kann sich jeder  Bürger,  der  das
Internet  nutzen  kann,  einen  individuellen  Abfuhr-
kalender für seinen Wohnort erstellen. 

Termine Problemmüll 2018

 Das Landratsamt Bayreuth hat die Termine der Problem-
müllsammlungen mit dem Umweltmobil mitgeteilt. 
Im Gemeindebereich Pottenstein finden diese zu folgenden 
Terminen statt:

• Samstag, 09.06.2018, 09:00 – 09:30 Uhr: 
Hohenmirsberg, Feuerwehrhaus (bei Hs.Nr. 55)

• Samstag, 16.06.2018, 12:50 – 13:20 Uhr: 
Kühlenfels / Waidach, Am Festplatz

• Samstag, 16.06.2018, 13:35 – 14:35 Uhr: 
Pottenstein, Bauhof

• Samstag, 16.06.2018, 14:50 – 15:20 Uhr: 
Elbersberg, Parkplatz beim Sportplatz

• Samstag, 21.07.2018, 09:45 – 10:45 Uhr: 
Pottenstein, Bauhof 

• Samstag, 21.07.2018, 11:00 – 11:30 Uhr: 
Regenthal, Sportplatz (Weinstraße)

Die  Anlieferung  am  Umweltmobil  ist  nur  zu  den
offiziellen Standzeiten gestattet. 

http://www.landkreis-bayreuth.de/abfall
http://www.landkreis-bayreuth.de/umwelt-gesundheit/umwelt/abfallwirtschaft/abgabestellen/
http://www.landkreis-bayreuth.de/umwelt-gesundheit/umwelt/abfallwirtschaft/abgabestellen/
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Pottenstein 2018 „Jahr der Jubiläen“

Programm
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Nähere Informationen über Problemmüll erhalten Sie 
im Internet unter 

- www.landkreis-bayreuth.de/abfall oder

- telefonisch unter Tel. 0921/728 282.

  

Pottenstein 2018 „Jahr der Jubiläen“; Programm

http://www.landkreis-bayreuth.de/abfall
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März 2018: 

Das 12. Jahrhundert – Ortsteile erstmals erwähnt

Aus der Geschichte Europas / Deutschlands

Es beginnt die Epoche des Hochmittelalters. Das Papsttum gewinnt wieder an Macht, das Ritter-
tum erreicht seine erste Blüte und die Verstädterung / Landflucht nimmt stetig zu. Vermehrter 
Bau zahlreicher Burgen. Zentrum der Macht in Mitteleuropa stellt das „Heilige Römische Reich“ dar. 
Etwa 90 % der Bevölkerung in Europa sind unfreie Bauern. 
Durch die zunehmende Christianisierung gibt es eine Blüte der Wallfahrten, v.a. zu den heute noch 
bekannten großen Wallfahrtsorten, wie Jerusalem, Santiago de Compostela oder Köln. 
Es beginnt die Zeit der Kreuzzüge. 1122 endet der Investiturstreit zwischen Papst und Kaiser mit 
dem Wormser Konkordat.
In der Landwirtschaft setzt sich nach und nach die effektive Dreifelderwirtschaft durch, technische 
Erfindungen wie Wasser- und Windmühlen oder Glashütten mechanisierte viele Arbeitsprozesse. 
Erste Messen, die Ausweitung des Handels und die Geldwirtschaft als Zahlungsmodalität fördern 
die Kommerzialisierung der Gesellschaft. Handwerker und Kaufleute organisieren sich in ersten 
Genossenschaften und Zünften. Der prägende Architekturstil dieser Zeit ist die Gotik – hohe Räume 
und große Fensterflächen. Die Schulbildung setzt sich zunächst unter der Trägerschaft von Dom- 
und Kathedralschulen durch, erste Universitäten werden gegründet. Die Welt wird in Anlehnung an 
antike Hochkulturen zunehmend rationaler erfasst.
Wichtige Persönlichkeiten des Jahrhunderts sind Bernhard von Clairvaux (Zisterzienserabt), 
Kaiser Friedrich, genannt „Barbarossa“, die Äbtissin Hildegard von Bingen, der Kreuzfahrer Richard 
Löwenherz sowie der Minnesänger Walther von der Vogelweide.
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Aus der Geschichte Pottensteins / Fränkische Schweiz

1109 Elbersberg wird als „Berg des Albuin“ erstmals erwähnt.

1118 – 1121 Bischof Otto weilt regelmäßig auf seiner Amtsburg Pottenstein. 
In diese Zeit fällt auch die Gründung der Pfarrei St. Bartholomäus Pottenstein.

1119 Rackersberg wird als „Berg des Hreitger“ erstmals erwähnt.

1119 Weidenloh wird als „Zum Weidenwäldchen“ erstmals erwähnt.

1123 Erste Erwähnung einer Mühle in Pottenstein „Muel Potensteine“.

1124 Hohenmirsberg wird als „Munrichesberg“ erstmals erwähnt.

1127 Der Streit zwischen den Brüdern Konrad III. und Friedrich II. von Hohenstaufen 
hat zur Folge, dass Pottenstein und die Pfarrkirche ein Raub der Flammen 
werden.

1184 Püttlach wird als „Dorf am schäumenden Bach“ („Puettelach“) erstmals erwähnt.

• Erfindungen (bis 1200)

• Erfindung der Schwefelsäure

• Erfindung des Silberstiftes (Vorläufer des Bleistiftes)

• Einsatz der Magnetnadel (als Seeweiser)

• Erster Bau einer „Kogge“ (Schiff mit Heckruder zur besseren Navigation)

• Entwurf einer Natur- und Heilkunde „Causae et curae“ (Hildegard von Bingen)

• Neubau der Grabeskirche in Jerusalem
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Aus dem Pottensteiner Sagenschatz

Sankt Otto in Pottenstein

Bischof Otto, der Heilige, stand dem Fürstbistume Bamberg von 1102 bis 1139 als Oberhirte vor. 
Zu den damaligen fürstbischöflichen Besitzungen gehörten neben vielen anderen auch die Fränkische 
Schweiz–Orte Pottenstein, Gößweinstein, Büchenbach, Michelfeld, Lindenhardt, Gräfenberg, Königs-
feld, Obertrubach und Kirchehrenbach. Für die erstgenannte Siedlung, Pottenstein, hatte der Bischof 
eine ganz besondere Vorliebe. Er wohnte, wie alte Historiker berichten, oft auf der dortigen Burg und 
wurde deshalb nicht selten „Otto von Bothenstein“ genannt. Bischof Otto, dem die Entstehung oder 
doch Erweiterung der ersten Pottensteiner Kirche zugeschrieben wird, stiftete daselbst eine Frühmesse,
dann nach 1112 die Pfarrei zum heiligen Bartholomäus. 
Im selben Jahr war Otto von Pottenstein aus Zeuge eines bedeutsamen Wunders. Dem Bischofe war 
nämlich hinterbracht worden, die Kirche in Büchenbach, kaum zwei Stunden von Pottenstein entfernt, 
verwahre Reliquien von großen Heiligen. Unter zahlreicher priesterlicher Begleitung zog er dorthin, um 
diese zu besichtigen und sie zugleich an einen würdigeren Ort – als solchen hatte er wahrscheinlich die 
abgebrannte und 1110 durch ihn wieder hergestellte Domkirche zu Bamberg im Auge – zu verbringen. 
Die Reliquien waren in eine Bleikapsel eingeschlossen und diese im Altarstein geborgen. Niemand, wer 
es auch versuchte, vermochte den bleiernen Behälter auch nur von der Stelle zu bewegen. Als darauf 
der Bischof mit zitternden Händen selbst den Hebel ansetzte, floss aus einer Ritze des Gefäßes Blut. 
Die Aufregung über dieses offenbare Wunder, dann die tiefe Reue über sein Unterfangen, das ihm nun 
freventlich erschien, warfen den Bischof, kaum nach Pottenstein zurückgekehrt, für längere Zeit aufs 
Krankenlager. Um seine Tat zu sühnen, fasste er den Entschluss, der Bischofswürde zu entsagen und 
sich als einfacher Mönch ins Kloster des heiligen Michael zu Bamberg zurückzuziehen. Als er daranging, 
sein Vorhaben auszuführen, und alle seinen unbeugsamen Willen erkannten, nahm ihm zunächst der 
Vorsteher des Klosters, Abt Wolfram, das Gelübde unbedingten Gehorsams ab.

Gleich darauf befahl er ihm, kraft dieses Gelübdes die Last des Pontifikats weiter zu tragen. Dem musste
sich der Bischof fügen.

Pottenstein, St. Bartholomäus – Chor

Bild: Tourismusbüro Pottenstein
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Am 3. Januar 1117 war das Kloster des heiligen Michael zu Bamberg, wie Chronisten melden, „durch 
ein Erdbeben zusammengefallen“. Bischof Otto machte sich daran, den Wiederaufbau sowohl des 
Klosters als auch der Kirche unverzüglich in die Wege zu leiten. Während er in seinem lieben Potten-
stein weilte, schritten die Erneuerungsarbeiten auf dem Michaelsberge rüstig voran. 
Da traf eines Tages, von Bamberg gesendet, der Kämmerer Erbo bei dem Bischofe in Pottenstein ein 
und brachte die für diesen nichts weniger als erfreuliche Botschaft, der Weiterbau sei ins Stocken 
geraten, weil es an Geld mangle. Da in der Tat die fürstbischöfliche Kasse, besonders durch die voraus-
gegangenen kostspieligen Erneuerungsbauten des St. Jakob-Stiftes und der Domkirche, ganz erschöpft 
war, von dritter Seite aber Mittel nicht in Aussicht standen, gab Bischof Otto ohne Bedenken von 
seinem Eigengut sofort 100 Mark Silber und drängte Erbo zur eiligen Rückkehr nach Bamberg. 
Der traf noch an demselben Abend dort ein. Mit Ottos Opfer konnte der Bau weitergeführt werden. 
Im Sommer 1121 waren Kirche und Kloster des heiligen Michael, da inzwischen auch aus anderen 
Quellen namhafte Baugelder zuflossen, aus ihrem Schutte neu erstanden.

Kloster Michelsberg 
in Bamberg

Bild: fotocommunity.de

    

Auf den Monat August 1121 war die feierliche Einweihung von Sankt Michael angesetzt worden. 
Otto aber lag zur großen Betrübnis des ganzen Bistums in seiner Burg Pottenstein schwer krank 
danieder. Innig flehten die Gläubigen zu Gott um Errettung des Bischofs vom Tode. Ihr Gebet fand 
Erhörung. Ein wohltätiger Schlaf umfing den Kranken. Im Traume sah er an seinem Bette einen 
engelgleichen Jüngling stehen. Der beglückwünschte ihn zur Genesung und sang mit himmlischer 
Lieblichkeit den Antiphon: „In das Haus des Herrn werden wir frohlockend einziehen.“ 
Der Bischof erwachte. Und, o Wunder, er fühlte sich kräftig und frisch, als wäre er niemals krank 
gewesen.  Sofort ließ er seinen Kaplan Sifrid rufen. Dem erzählte er das Traumgesicht und seine 
Heilung. Auch befahl er, das wunderbare Ereignis schleunig dem Abte Wolfram in Bamberg zu melden. 
Er solle alles zur Weihe von Sankt Michael bereit halten. Diese fand auch am 1. September 1121 
unter Entfaltung des größten kirchlichen Pomps durch den Bischof statt. 
Die zur Feier in großer Zahl herbeigeströmten Gläubigen aber dankten Gott für die so wunderbare 
Heilung ihres vielgeliebten Oberhirten.
  

aus: „Am Sagenborn der Fränkischen Schweiz“ von Karl Brückner, Faksimile der Ausgabe von 1921, 
Verlag Antiquariat Murr, Bamberg
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Geschenkideen

Sie haben einen Anlass und suchen noch ein schönes Geschenk? 

Im Tourismusbüro haben wir Einiges auf Lager – und NUR bei uns 
erhältlich :
  

Konzert- und Theaterkarten:
Eintrittskarten (auch als Gutschein) für eine Veranstaltung 
in der Teufelshöhle 2018 (für Erwachsene UND Kinder), 
Programm unter www.teufelshoehle.de – Karten ab € 14,00.

Aus der Bücherkiste:
• „Wege der Heimat“ – Gedichte von Johann Hofmann (€ 19,90)
• „Art Walk Pottenstein“ – ein beeindruckender Streifzug in Wort und Bild im Herzen der 

Fränkischen Schweiz (€ 19,90)
• „Fränkische Schweiz“ – Natur, Kultur, Geschichte erleben (€ 19,90)
• „Bilderbuch der Franken“ – Bilder einer Kulturlandschaft (€ 19,80)
• „Unterirdische Welten“ – die Höhlen der Fränkischen Schweiz (€ 9,80)
• „Franken – Bierquartett“ (€ 4,50)

DVD´s / CD´s:
• DVD „Ewige Anbetung in Pottenstein“ (€ 14,90)
• CD „Wege der Heimat“ – Gedichte von Johann Hofmann (€ 7,00)

Radwanderführer und Karten:
• „Genussradeln in der Fränkischen Schweiz“ – ein Radwanderführer für Genießer (€ 4,50)
• „Bike Guide Fränkische Schweiz – Droge Mountainbike unlimited“ – 85 Touren (inkl. CD) 

durch die Fränkische Schweiz – aktuell der beste Mountainbike-Führer der Region (€ 29,90)
• Radkarte Fränkische Schweiz, Maßstab 1:100.000 (€ 5,99)
• Motorradkarte Frankenalb, Maßstab 1:100.000 (€ 7,99)
• Wanderkarte Pottenstein, aktuelle Auflage, Maßstab 1:25.000 mit 12 Touren-

vorschlägen und vielen weiteren nützlichen Informationen für Wanderer (€ 4,00)
• Wanderkarte „Innere Fränkische Schweiz“, Maßstab 1:35.000 (€ 5,90)
• Wanderkarte Fränkische Schweiz gesamt, Maßstab 1:50.000 (€ 9,50)

Und dazu wie immer jede Menge an aktuellen Informationen zur gesamten Region.
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei!

   

Tourismusbüro Pottenstein, Forchheimer Straße 1, 91278 Pottenstein
Tel. 09243/708-41, info@pottenstein.de
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Mitteilungen anderer Behörden
und Stellen 
 

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Juragruppe 
  

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2018

Die  Haushaltssatzung  des  Zweckverbandes  zur  Wasser-
versorgung  der  Juragruppe  ist  im  Amtsblatt  des
Landkreises  Bayreuth  Nr.  02  vom  01.02.2018  amtlich
bekannt gemacht worden.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sind während
des ganzen Jahres in der Geschäftsstelle der Juragruppe,
ZV Wasserversorgung, Zum Dianafelsen 1, 91257 Pegnitz,
zur Einsicht bereit gelegt (Art. 27 Abs. 1 KommZG i. V. m. § 4
Abs. 2 Bekanntmachungsverordnung).

-------------------------------------------

Jagdgenossenschaft Elbersberg
 
Zur  Jagdversammlung  des  Gemeinschaftsjagdreviers
Elbersberg I und II werden alle Jagdgenossen recht herzlich
eingeladen.
 

Termin: Freitag, 23.03.2018, 19.30 Uhr

Ort: Gasthaus Reichel, Elbersberg
  

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Protokoll der letzten Jagdversammlung

3. Bericht des Jagdvorstehers

4. Kassenbericht

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Wegebaumaßnahmen 2018

7. Beschlussfassung über die Verwendung des 
Jagdpachtes

8. Pachtverlängerung für Jagdbogen Elbersberg II

9. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Jagdgenossenschaft Bärnfels
 

Am  Samstag,  den  21.04.2018 findet  um  19:00  Uhr im
Gasthaus  „Bergschmied“  in  Bärnfels  die  ordentliche
Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Bärnfels statt.
Jedes Mitglied erhält ein Essen. 
Die Versammlung ist nicht öffentlich. 
 

Tagesordnung:

1. Begrüßung 

2. Verlesen und Genehmigung der Niederschrift 2017 

3. Bericht des Vorstandes 

4. Kassenbericht 

5. Entlastung 

6. Bericht des Jagdpächters 

7. Wünsche und Anträge 

8. Auszahlung des Jagdschillings
 

Hinweis: 
Nach  §  3  der  Satzung  der  Jagdgenossenschaft  sind  die
Jagdgenossen  vor  Ausübung  ihrer  Mitgliedsrechte

verpflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum unter
Vorlage  eines  Grundbuchauszuges  der  Jagdgenossen-
schaft nachzuweisen. 

Für  nicht  anwesende Jagdgenossen besteht  die  Möglich-
keit, den Jagdschilling für das Jahr 2018 am 28.04.18 und
05.05.18  in  der  Zeit  von  16:00  bis  18:00  Uhr  beim
Kassenverwalter Thomas Kohlmann,  Bärnfels,  Burgstr.  12
(Gasthaus Bergschmied), abzuholen. 

Forstbetriebsgemeinschaft 
Pegnitz e.V. 

Die  Forstbetriebsgemeinschaft  Pegnitz  e.V.  lädt  alle
interessierten Waldbesitzer zu einem 

Tagesausflug 
am Samstag, den 7. April 2018

ein. 

Auf  dem  Programm  steht  der  Besuch  des  Ökologisch
Botanischen  Garten  in  Bayreuth  und  der  LWF-Versuchs-
fläche bei Schmellenhof.

Zunächst gibt es eine Einführung in die Botanik von Herrn
Dr. Gregor Aas, der als Forstwissenschaftler - Spezialgebiet
Dendrologie - und Privatdozent an der Universität Bayreuth
Vorlesungen  hält  und  den  dazugehörigen  Botanischen
Garten leitet.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen geht es dann zum
zweiten  Exkursionspunkt:  der  Versuchsfläche  der  LWF
(Landesanstalt  für  Wald  und  Forstwirtschaft)  bei
Schmellenhof  nahe  Schnabelwaid.  Sie  gehört  Herrn  Dr.
Rainer  Zimmermann.  Auf  dieser  Fläche  wurden  unter-
schiedliche Baumarten gepflanzt, die man so noch nicht in
Deutschland  antrifft.  Es  soll  darauf  eingegangen  werden,
wie sich die verschiedenen Arten dort in den letzten Jahren
entwickelt haben.

Anmeldungen und weitere Infos bei der Forstbetriebs-
gemeinschaft Pegnitz, Tel. 09244 982516.

Der  Unkostenbeitrag  für  die  Busfahrt  wird  sich  pro
Teilnehmer  -  je  nach  gesamter  Teilnehmerzahl  -  etwa
zwischen 10 und 20 Euro bewegen. 

 

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz

 
Liebe Vermieterinnen und Vermieter,

  
haben Sie sich schon einmal überlegt, Ihre Ferienwohnung/
Privatzimmer  klassifizieren  zu  lassen?  Für  den  Urlauber
bieten die Sterne eine wichtige und objektive Orientierungs-
und  Entscheidungshilfe  bei  der  Auswahl  der  Ferien-
unterkunft.  Sie  als  Gastgeber  profitieren  u.a.  vom
Wettbewerbsvorteil  gegenüber  nicht  klassifizierten
Unterkünften. 

Die Sterne liefern Ihnen ein wirksames Werbeargument und
sind  ein  wichtiges  Auswahlkriterium  in  Informations-  und
Reservierungssystemen.  Da  wir  uns  in  einer  tollen
Wanderregion  befinden,  bieten  wir  zusätzlich  für  alle
klassifizierten Unterkünfte eine Zertifizierung als „Qualitäts-
gastgeber  Wanderbares  Deutschland“  an.  Nutzen  Sie
unser Kombinationsangebot für beide Siegel für die Dauer
von  drei  Jahren  von  150  €,  anstelle  von  100  €  jeweils
einzeln.
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Weitere  Informationen  zum  Thema  Klassifizierung  und
Zertifizierung erhalten  Sie  bei  Vera-Heidrun  Wölfel  in  der
Tourismuszentrale  Fränkische  Schweiz  (Telefon:  09191
8610-53, Email: vera.woelfel@tz-fs.de ).
  

Übrigens, wussten Sie schon....., 

dass  Ende  März  schon  Ostern  ist?  Für  die  Touristiker
bedeutet  das:  Start  der neuen Urlaubersaison.  Ab Ostern
sind alle Sehenswürdigkeiten -  Burgen, Höhlen, Wild- und
Freizeitparks sowie die Museen - wieder geöffnet. Um die
Gäste  auch  aus  der  Metropolregion  hierher  zu  locken,
wurden  im  Winter  viele  Themenprospekte  neu  aufgelegt.
Ganz  oben  auf  der  Liste  natürlich  die  „Osterbrunnen“-
Broschüre,  dann  die  „Sehenswert“-Broschüre  mit  allen
aktuellen  Öffnungszeiten,  die  „Familienzeit“-Broschüre  mit
dem  Schwerpunkt  auf  Kinderfreizeitmöglichkeiten,  die
„Bierwochen“-Broschüre mit den Gasthäusern, die mit Bier
kochen, dazu eine Tageswanderbroschüre, der neue Cam-
ping-  und Wohnmobilprospekt  und  natürlich  die  „E-Card“,
mit  der  Urlaubsgäste  vergünstigten  Eintritt  in  vielen
Einrichtungen erhalten. 

Weitere  Infos  erhalten  Sie  in  den  örtlichen  Tourist-
informationen, der Tourismuszentrale Fränkische Schweiz,
Ebermannstadt (Tel.: 09191-86-1054) oder im Internet unter

https://shop.fraenkische-schweiz.com/ . 
  

Mit freundlichem Gruß

Ihre Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

Elisabeth-Verein Pottenstein e.V.
 

In  diesem  Monat  haben  wir  für  Sie  einige  Vorankündi-
gungen. Es ist zwar noch ein Weilchen hin, aber trotzdem
möchten  wir  Sie  über  diese  Termine  schon einmal  vorab
informieren.

Aufgrund des Pfarrfestes, das für Samstag, den 23. Juni 
festgelegt worden ist, werden wir in diesem Jahr unsere 
Johannifeier am Bernerhof auf den Sonntag verschieben. 
Das heißt, wir laden für Sonntag, den 24. Juni 2018 wieder
Alt & Jung für den späten Nachmittag nach Prüllsbirkig ein.

Für unseren Ausflug haben wir einen September-Samstag 
ins Auge gefasst, und zwar den 22. September 2018. 
Ziel sind in diesem Jahr Giechburg & Gügel.

Nähere Informationen zu beiden Veranstaltungen finden Sie
in den nächsten Amtsblättern und in unseren Aushängen.

Eine weitere Vorankündigung betrifft den November. Bereits
zum  3.  Mal  wird  Bruder  Georg  Schmaußer aus  dem
Franziskanerkloster Dietfurt bei uns zu Gast sein, für einen
Auszeit-Tag mit meditativen Tänzen. 
„Was uns bewegt, lässt uns leben“ – unter diesem Thema
wird der Buß- und Bettag, der 21. November 2018 stehen.

„Sakraler  Tanz  ist  ein  Kreistanz  und Reigentanz.  ‚Sakral‘
heißt  nichts  anderes  als  heilen.  Es  geht  davon  eine
heilende Kraft aus, wenn viele sich im gleichen Rhythmus
bewegen. 

Zur  Meditation  im Tanz  gehören  Ruhe  und Entspannung
ebenso wie die Freude an der Bewegung. Vieles was uns
beschäftigt, kann sich bei Musik und im Tanz lösen und im
Spiel mit dem Körper zum Ausdruck gelangen.“ 

Bruder Georg
   

Mit guten Wünschen für den Start in den Frühling und 
einem herzlichen Gruß,

Andrea Eichenmüller

Nähere  Informationen  zum  Elisabeth-Verein  telefonisch
unter:  09243  /  7017540  oder  auf  unserer  Homepage:
www.elisabeth-verein-pottenstein.de   .

Volkshochschule Pottenstein
  

Geschäftsstelle: Rathaus Pottenstein, Forchheimer Str. 1,
91278 Pottenstein, Tel.: 0 92 43 / 70 80, 
Mail: poststelle@pottenstein.bayern.de
Vorsitzender: Stefan Frühbeißer, Erster Bürgermeister

Die  Anmeldungen  sind  verbindlich.  Wenn  Sie  nach  Ihrer
Anmeldung nichts  von uns hören,  haben Sie  einen Platz  in
unserem Kurs  sicher.  Wir  melden  uns  bei  Ihnen,  wenn  wir
absagen  oder  Termine  verschieben.  Anmeldungen  bitte  bis
spätestens eine Woche vor Kursbeginn.
Die Gebühren werden abgebucht,  bitte  Ihre Bankverbindung
mitteilen.
eMail: poststelle@pottenstein.bayern.de, Tel. 09243/708-0.

Wassergymnastik jeweils Mittwoch 
• 18.00 - 19.00 Uhr • Juramar Pottenstein • Gebühr wird mit 
Eintrittspreis verrechnet • Leitung:  Katharina Kreuzer
Informationen sind im Juramar, Tel. 09243/903166, 
erhältlich.

Es  ist  ein  ganzheitliches  Training,  welches  durch  die
Massagewirkung  des  Wassers  unterstützt  wird  und  der
Kräftigung der Muskulatur, Verbesserung der Koordination und
Kondition,  der  Körperentschlackung  sowie  des  allgemeinen
Wohlbefindens dient.

Functional Training - Power für die Frau
Beginn: Do, 03.05.2018, 18 - 19 Uhr, 6 x • Gebühren: 25,00 € 
• Ort: Turnhalle Graf-Botho-Schule Pottenstein 
•  bitte  mitbringen:  Isomatte,  Handtuch  und  Getränk,
Hallenturnschuhe 
• Leitung: Cindy Kade, C-Trainer Fitness

Fitness-Trend mit Übungen mit dem eigenen Körpergewicht 
und Einsatz von Kleingeräten. Wir verbessern Kraft, Balance, 
Stabilität, Flexibilität, Koordination und Ausdauer.
Mit fetziger Musik und Abwechslung kommt auch der Spaß 
nicht zu kurz!

Die wilde Apotheke am Waldesrand
Freitag, 27.04.2018 • 15.00 Uhr • ca. 90 Minuten 
• Treffpunkt: Pottenstein, Parkplatz Schullandheim Finkenleite 
• Gebühr: 3,50 €, Mindestteilnehmer: 8 

Bei einer kleinen Wanderung auf den Höhen von Pottenstein
erfahren Sie Wissenswertes über die unerschöpfliche Vielfalt
einheimischer  Wildkräuter.  Neben  dem  kraftvollen  Grün
unserer  Wildpflanzen  erfreuen  uns  diese  auch  mit  ihren
zauberhaften  Blüten.  Sie  erfahren ihren Einsatz  als  kulinari-
schen Genuss sowie deren Verwendung in der Volksheilkunde.
Dabei können Sie so mancher Pflanzengeschichte lauschen.

Leitung: Regina Weiß, Lavandula Wildkräuterpraktiker, 
Lavandula Heilpflanzencoach

Weiterer Termin: Sonntag, 06.05.2018, 10.00 Uhr

   
  Die Junge VHS
    

Kinderschutztraining für Schüler 6 - 12 Jahre
Sicherheit kann man lernen!
Termin: Mittwoch, 09.05.2018, 15.00 – 17.30 Uhr  
• Graf-Botho-Schule Pottenstein, Turnhalle 
• mitzubringen: Turnschuhe, Getränk • Gebühr: 18,00  €
• Leitung: Rainer Frank 

http://www.elisabeth-verein-pottenstein.de/
https://shop.fraenkische-schweiz.com/
mailto:vera.woelfel@tz-fs.de
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Die  Kinder  lernen  Streitsituationen  zu  vermeiden  und  wenn
erforderlich,  durch  ein  mehrstufiges  Vorgehen  in  einem
angemessenen Rahmen zu handeln. In Konfliktsituationen mit
anderen Kindern,  in denen Beschwichtigungsversuche nicht
mehr  ausreichen,  den  Unruhestifter  fernzuhalten,  lernen  die
Kinder sich einfach, aber wirkungsvoll zu verteidigen. 

Weiterhin  üben die  Kinder  richtige  und einfache Verhaltens-
weisen  sowie  die  Entwicklung  eines  „Gefahrenfrühwarn-
Systems“  im  Umgang  mit  fremden  Erwachsenen:  Wie
verhalte ich  mich,  wenn mich z.B.  an der  Bushaltestelle  ein
Fremder anspricht oder ein Fahrzeug neben mir anhält/herfährt
und ich nach dem Weg gefragt werde? 

Jedes Kind erhält  eine Urkunde und alle Eltern wichtige
schriftliche Sicherheitstipps.

----------------------------------------------

Rainbow-Gospelchor Bayreuth

Auftritt am Samstag, den 28. April 2018
in der Kirche St. Johannes, Kirchenbirkig

Der Rainbow-Gospelchor Bayreuth wurde 2005 gegründet
und begann mit Gospels, Spirituals und neuem geistlichen
Liedgut. Er erweiterte sein Repertoire immer mehr. Dieses
umfasst  nun  auch  afrikanische  Lieder,  Popklassiker  und
Musicalhits.  Wie das  Repertoire,  so wuchs  der  Chor  und
zählt inzwischen 30 begeisterte Sänger und Sängerinnen.

Unter der Leitung von Peter Cervenec verbringt  der Chor
ein  Intensiv-Arbeitswochenende  in  der  Jugendherberge
Pottenstein und freut sich sehr, in der katholischen Kirche
St.  Johannes in  Kirchenbirkig  am Samstag,  den 28.  April
2018 um 18.00  Uhr  einen Ausschnitt  seines  Könnens  im
Rahmen des Gottesdienstes darbieten zu können.  Hierzu
erfolgt herzliche Einladung!

----------------------------------------------------------

ASB Kita Rasselbande Pottenstein
Pottenstein Helau!

Beim diesjährigen Faschingsumzug war auch unsere Kita
Rasselbande  mit  den  Vorschulkindern  und  den  „Hortis“
vertreten. Die Aufregung der Kinder war groß:

Was  muss  man  jetzt  mit  den  Süßigkeiten  machen?  Und
winken  auch  noch?  Was  wollen  diese  vielen  Menschen
hier? Und das Laufen darf ich auch nicht vergessen!

Umso schöner war es für die Kinder, bekannte Gesichter 
unter den Zuschauern zu sehen!

Wir großen und kleinen Trolle und sonstigen Waldbewohner
vom Bayreuther Berg hatten viel Spaß und werden uns 
noch lange an das gemeinsam Erlebte erinnern.

Unser Elternbeirat veranstaltete am 25.02.18 einen Second
Hand-Basar  im Bürgerhaus.  Vielen  lieben Dank  all  den
großen  und  kleinen  Helfern,  welche  diese  Aktion  mit
unterstützt haben!

ASB Kita St. Kunigund Pottenstein
  

„Die Ringe der  Achtsamkeit  – ich entdecke und lebe das
ICH, das WIR und das ES“ …

…  so  lautet  unser  Jahresthema,  über  welches  wir  im
Folgenden informieren möchten. Die Aufmerksamkeit lag in
den  vergangenen  Monaten  ganz  auf  uns  selbst.  Das
Aussehen  -  Haarfarbe,  Augenfarbe, Körperteile  -  das
Lieblingsspiel, das Lieblingsessen, was man besonders gut
kann oder was man gar nicht leiden mag, wurde zu Beginn
des Themas ICH spezifisch festgestellt  und dokumentiert.
Dabei  lernten  die  Kinder  ihre  Eigenschaften/Eigenheiten
und Stärken kennen und schätzen. Sie erfuhren, was sie
einzigartig und individuell macht – denn nur wer sich selbst
und seinen Körper gut kennt, kann sich selbst gegenüber
achtsam  leben,  um  angemessen  und  selbstbewusst  zu
handeln.

Das Entdecken und Erleben des ICHs ging weiter: Die eine
Gruppe beschäftigte sich intensiv mit der Ernährung – dabei
wurde unter  anderem  die  Lebensmittelpyramide  genau
unter  die  Lupe  genommen.  Welche  Lebensmittel  sind
gesund? Welche ungesund? Was esse  ich  gerne? Wann
bin ich satt? Und viele weitere Fragen wurden beantwortet,
um das Bewusstsein für  eine ausgewogene  Ernährung zu
sensibilisieren. 

Die  Jüngsten  unserer  Kita  gingen  derzeit  auf  Namens-
suche: „Ach du Schreck, mein Name ist weg!“ erfuhr jedes
Kind und machte sich gemeinsam mit der Gruppe auf eine
abenteuerliche  Reise,  um die  einzelnen  Buchstaben  und
somit  seinen  Namen  wiederzufinden.  Schwerpunkt  dabei
war,  dass  die  Kinder  auf  spielerische  und  Neugier
weckende  Weise  einen  tiefen  Bezug  zu  ihrem  eigenen
Namen bekommen. 

Jetzt,  wo alle Namen gefunden sind,  werden wir  uns auf
Ostern  und  den  bevorstehenden  Oma-  und  Opa-Tag  im
April vorbereiten – dabei entdecken und leben wir dann das
WIR!

Und  WIR, wünschen  allen  Bekannten,  Freunden  und
Gönnern  ein  schönes  Osterfest  im  Kreise  Ihrer
Liebsten!
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E-Mail: info@pokalkraus  .com  

Ein herzliches Dankeschön 
allen unseren Verwandten, 
Freunden und Bekannten!

Wir haben uns sehr über die lieben
Worte, Glückwünsche und Geschenke
anlässlich unseres 70. Geburtstages

gefreut.

  

Berta Wölfel und Georg Distler

mailto:info@pokalkraus.com
mailto:info@pokalkraus
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ZUGEHFRAU

in Pottenstein gesucht,

sehr gute Bezahlung!

Tel. 01 79 /  66 14 110

Suche 
zuverlässige, diskrete

PUTZFEE

2 x wöchentlich am Vormittag

Tel. 01 70 / 300 37 88

    

JMCar Wohnmobilvermietung
Pottenstein

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie 
(m/w). Zuverlässigkeit, Flexibilität zeichnen Sie aus.
Geringfügige Beschäftigung € 450,-
– Wohnmobil-Außenreinigung
– Wohnmobil-Innenreinigung
– Wohnmobil-Überführungsfahrt
– Wohnmobil-Übergabe an die Kunden

Tel: 0157 39346219 oder 09243 1029
Email: info@my-wohnmobil-verleih.de
www.my-wohnmobil-verleih.de
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   ... das ideale  Familien- und Spaßbad in Pottenstein  

• Hautverträgliches Wasser, speziell mit Salz aufbereitet

•  Dampfbad        •   Saunalandschaft       •  Solarium

•  Schwimmkurse      •  Wassergymnastik jew. mittwochs 18 – 19 Uhr   
 

•  Wasserrutsche (53 m)    •  Kindergeburtstage        •  Mittwoch Warmbadetag  

Info Tel. 09243 / 903166, freizeitbad@juramar  .i  nfo    
w  ww.pottenstein.de      

http://www.pottenstein.de/
mailto:freizeitbad@juramar.info
mailto:freizeitbad@juramar.i
mailto:freizeitbad@juramar
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